
PatientIn in Heimquarantäne; 
Kontakt mit 1450, Ärztefunkdienst oder MA 15

Abklärung, ob Patientin in Substionsprogramm ist 
oder Psychopharmaka benötigt

PatientIn erhält Infos über Angebot der SHW;  
Anruf der SHW wird angekündigt; 

PatientIn wird aufgefordet mit SHW 
Kontakt aufzunehmen

1450, Ärztefunkdienst, MA 15 informieren SHW

MitarbeiterIn der SHW kontaktiert PatientIn 
und nimmt Daten auf/holt Infos ein

Patientin ruft in Ordination der 
substiuierenden ÄrztIn an

ÄrztIn prüft eine Veränderung der Mitgabe

Stornierung des bisherigen Rezepts durch
verschreibende ÄrztIn

Schreiben an vereinbarte Apotheke

ÄrztIn stellt Substionsverschreibung aus

ÄrztIn informiert SHW

Übermittelung der Verschreibung 
per E-Mail an die Apotheke

SHW-MitarbeiterIn kommt zur vereinbarten  
Apotheke und erhält Präparat

Originalverschreibung verbleibt 
beim Arzt/bei der Ärztin

Lieferung des Präparats durch SHW-MitarbeiterIn;
Übergabe erfolgt kontaktlos

Kopie der Suchtgiftverschreibung bleibt bei behan-
delnden ÄrztIn (Kopie an MA 15 in Ausnahmefällen)

Apotheke informiert SHW,  
wenn Medikamente bereit zur Abhohlung sind

unveränderte Medikation veränderte Medikation

Prozess der Sicherstellung der Substitutionsmedikation bzw. Psychopharmaka bei PatientInnen in Heimquarantäne

ÄrztIn überprüft
bisherige Verordnung

SHW  Suchthilfe Wien GmbH
MA 15 Gesundheitsdienst der Stadt Wien

Suchthilfe Wien GmbH 
Telefon: 01/4000-53626
E-Mail: zuhause@suchthilfe.at

Ansprechperson MA 15: 
Dr.in Marica Beslic
Telefon: 01/4000-87552
E-Mail: marica.beslic@wien.gv.at 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 15.30 Uhr


